
Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
im Rathaus Strahlungen:
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Vorwort
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aus Strahlungen und 
Rheinfeldshof,

die Demoversion der 
Strahlunger Bürgerapp ist fer-
tig und wird gerade getestet. 
Die App wird in der Bürger-
versammlung vorgestellt, an-
schließend veröffentlicht und 
in der nächsten Dorfzeitung 
beworben. Das Quartiers-
management, sowie unsere 

Digitalexpertin Katharina Spitzhirn-Eckhart werden inter-
essierte Seniorinnen und Senioren bei der Installation und 
Nutzung unterstützen.

Die Sanierung der Günter-Burger-Halle zum Bürgerzentrum 
befindet sich in den Endzügen. Der Hallenboden musste 
aufgrund eines Wasserschadens nun doch erneuert wer-
den; dies ist bereits geschehen. Ende Oktober fand der 
Grundputz statt. Innen werden noch Restarbeiten ausge-
führt. Bei der Außenanlage laufen die Arbeiten noch.
Die erste Veranstaltung wird die Bürgerversammlung am 
14.11. sein, hier wird es auch Führungen geben. Herzliche 
Einladung hierzu!

Ich darf nochmals an die Abgabe der Interessensbekun-
dungen für das mögliche Wärmenetz erinnern. Die Anzahl 
der bisher abgegeben Bögen reicht nicht für eine fundierte 
Planung aus.

Das Weinbergfest war ein voller Erfolg. Vielen Dank im Na-
men der Dorfgemeinschaft an alle Helferinnen und Helfer 
und natürlich ein besonderes Lob an unsere Dekogruppe! 
Alleine am Samstag waren beinahe 2.000 Besucherinnen 
und Besucher auf dem Weinbergfest.
Nur gemeinsam können wir solche Veranstaltungen stem-
men. Wer unsere Dorfgemeinschaft auch einmal als Helfer 
unterstützen möchte, ist jederzeit willkommen, wird jeder-
zeit benötigt und kann sich gerne bei mir oder jedem ande-
ren Vereinsvorstand melden!

Die Strahlunger Meile 2024 musste auf den 15. und 
16.06.2024 verschoben werden, da am 08.06.2024 die Euro-
pawahl angesetzt wurde.

Auf dem Dach des Dorfcafé wurde durch die Gemeinde eine 
Photovoltaikanlage errichtet. Gerade hier ist der Eigenver-
brauch des Stromes besonders hoch (Backofen, Wärme-
pumpe für Heizung und Warmwasser für die Bed&Breakfast 
Gäste, Klimaanlage im Sommer, Brunnenpumpe). Die Ge-
meinde geht hier mit gutem Beispiel voran. Der Strom wird 
selbstredend an die Pächterinnen des Cafés weiterverrech-

net. Die Regelungen der Gestaltungssatzung wurden dabei 
ebenfalls beachtet (flächenbündig, Rechtecke).

Die Unterlagen für das Planfeststellungsverfahren für Süd-
Link liegen der Gemeinde mittlerweile ebenfalls vor. Ein-
wendungen des Gemeinderates wurden tatsächlich in 
hohem Maße berücksichtigt. Dennoch wird diese Baumaß-
nahme (Beginn vsl. Herbst 2024 in Teilbereichen, Rest 2025) 
einschneidend für unsere Landschaft (vor allem während 
der Baumaßnahme) und für die Pächter und Eigentümer 
landwirtschaftlicher Flächen sein. Eine Übersichtskarte ist 
in der Dorfzeitung abgedruckt. Die Waldflächen werden 
unterbohrt. Hierbei stellt die Lange Lohe die größte Bohr-
baustelle Bayerns im Bereich des SüdLinks dar (Dauer über 
1,5 Jahre). Genauere Informationen folgen in der Bürgerver-
sammlung.

Die Telekom hat den Beginn der Baumaßnahme Glasfaser-
verlegung ebenfalls mitgeteilt, dieser wird je nach Witte-
rung Ende 2023 bzw. im Frühjahr 2024 sein.

Zum Schluss bleibt mir nur noch Ihnen eine besinnliche und 
ruhige Advents- und Weihnachtszeit zu wünschen. Damit 
die Zeit nicht zu ruhig wird, warten auf uns zahlreiche Ad-
ventsfenster, sowie das Weinbergsglühen. Daneben darf ich 
Sie alle zu unserer Dorfgemeinschaftsweihnachtsfeier in die 
Günter-Burger-Halle einladen.

Mit besten Wünschen!
Ihr Bürgermeister Johannes Hümpfner



Aus dem Rathaus
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Änderung der Satzung über die Benutzung des Friedhofes 
und der Bestattungseinrichtung der Gemeinde Strahlungen
Rechte an Grabstätten (§ 19)
Aufgrund von verschiedenen Nachfragen zur vorzeitigen 
Grabauflösung, während eines verlängerten Nutzungsrech-
tes und einer damit verbundenen Nachfrage zur Erstattung 
von Grabgebühren wird folgende Regelung vorgeschlagen:
§ 19 Abs. 3 wird um Satz 2 ergänzt:
Wird das Nutzungsrecht vor Ablauf der Verlängerung auf 
Wunsch des Nutzungsberechtigten aufgegeben, werden 
ihm hierfür keine Gebühren erstattet.
Der Gemeinderat genehmigt den Satzungsentwurf für die 
2. Änderungssatzung über die Benutzung des Friedhofes 
und der Bestattungsreinrichtung der Gemeinde Strahlun-
gen und beschließt den Erlass der Änderungssatzung in der 
vorgelegten Fassung.
Festlegung der Höhe der Nutzungsgebühren für den Trau-
platz (Nachkalkulation) und für die Festscheune (Erstkalku-
lation)
Herr Erster Bürgermeister Johannes Hümpfner erläutert 
dem Gemeinderat, dass die Höhe der Nutzungsgebühren 
für den Trauplatz sowie für die Festscheune festgelegt wer-
den müssen. 
Folgender Vorschlag wird dem Gemeinderat vorgelegt: 
1.	 Für eine Nutzung lediglich vom Trauplatz wird eine Ge-

bühr von 200,00 € für Strahlunger Bürger und eine Ge-
bühr von 250,00 € für Auswärtige berechnet.

2.	Für eine Nutzung des Trauplatzes mit anschließender 
Feier und Nutzung der Festscheune wird eine Gebühr 
von 300,00 € für Strahlunger Bürger und eine Gebühr von 
400,00 € für Auswärtige berechnet. 

3.	Für eine Nutzung lediglich von der Festscheune wird 
eine Gebühr von 50,00 € für Strahlunger Bürger und eine 
Gebühr von 75,00 € für Auswärtige berechnet. 

Des Weiteren wird bei allen drei Vorschlägen jeweils eine 
Gebühr von 20,00 € (nur Hochzeit) und 40,00 € (für alle 
anderen Feierlichkeit) für die Toilettennutzung mit anfal-
len. Diese wird als durchlaufender Posten an die Dorfge-
meinschaft weitergeleitet. Die Strahlunger Vereine und die 
Strahlunger Weinberg GbR sind von beiden Gebühren be-
freit, da sie die Infrastruktur bzw. den Grillplatz zum Großteil 
selbst finanziert bzw. geschaffen haben.
Der Gemeinderat beschließt die Höhe der Nutzungsgebüh-

Vorläufige Termine
Gemeinderatssitzungen

07. November | 05. Dezember
11. Januar 2024

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
10. Dezember 2023

Information über das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts 
vom 18.07.2023 zu Bauleitplanverfahren im Rahmen von § 
13b Baugesetzbuch
Mit der Novelle des Baugesetzbuches im Jahr 2017 (Bau-
landmobilisierungsgesetz) wurde der § 13b Baugesetzbuch 
(BauGB) eingeführt. Die Einführung des 13b hatte die Er-
leichterung von Ausweisung von Wohnbauflächen zum Ziel, 
um dem Wohnungsmangel entgegenzuwirken. Es war hier-
bei für die Kommunen möglich, Wohnraum im Rahmen des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 BauGB auszuweisen. Im 
Rahmen des §13 kann unter anderem auf eine Umweltprü-
fung verzichtet werden.
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND), Landesverband Baden-Württemberg, hat gegen 
einen 13b Bebauungsplan der Gemeinde Gaiberg geklagt. 
Das Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) in Leipzig hat mit 
Urteil vom 18.07.2023 in letzter Instanz entschieden, dass die 
Regelungen des § 13b BauGB gegen Unionsrecht verstoßen 
und somit nicht angewendet werden dürfen. Der Pressemit-
teilung (https://www.bverwg.de/pm/2023/59) des BVerwG 
zum Urteil ist unter anderem folgendes zu entnehmen:
„Die Tatbestandsvoraussetzungen des § 13b Satz 1 BauGB 
– Flächenbegrenzung, Beschränkung auf Wohnnutzung so-
wie Anschluss an einen im Zusammenhang bebauten Orts-
teil – sind nicht geeignet, erhebliche Umwelteinwirkungen 
in jedem Fall von vornherein auszuschließen. Das gilt schon 
wegen der ganz unterschiedlichen bisherigen Nutzung der 
potenziell betroffenen Flächen und der Bandbreite ihrer 
ökologischen Wertigkeit.“
Das Urteil des BVerwG hat unmittelbare Auswirkungen auf 
das zurzeit laufende Bauleitplanverfahren zum neuen Bau-
gebiet „Zehnt III“, welches als § 13b-Verfahren vorgesehen 
war. Das Bauleitplanverfahren ist nunmehr in ein Regelver-
fahren zu überführen. Im Rahmen des Regelverfahrens ist 
zusätzlich eine Umweltprüfung durchzuführen und es sind 
Ausgleichsflächen für die Flächenversiegelung zu erbrin-
gen. 
Der Gemeinderat beschließt aufgrund des Gerichtsurteils 
des BVerwG vom 18.07.2023 zur Anwendung des § 13b 
Baugesetzbuch, das Bauleitplanverfahren zum Baugebiet 
„Zehnt III“ in ein Regelverfahren zu überführen. Die Verwal-
tung wird beauftragt die hierzu notwendigen Schritte ein-
zuleiten.
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Gemeinderatssitzung vom 12.09.2023

Erneute Beratung und Beschlussfassung über die mögliche 
Inanspruchnahme des Bundes-Förderprogramms „Klima-
angepasstes Waldmanagement“
Der Gemeinderat Strahlungen bestätigt den Beschluss vom 
16.12.2022, dass eine Förderung für den Gemeindewald 
Strahlungen nach dem Förderprogramm „Klimaangepass-
tes Waldmanagement“ des Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft (BMEL) zu beantragen ist.
Der erste Bürgermeister, Herr Johannes Hümpfner, wird er-
mächtigt, die notwendigen Schritte in die Wege zu leiten, 
insbesondere für die praktische Umsetzung zu sorgen, ggf. 
unter Hinzuziehung von externem Personal.
Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Information zum Sachstand Sturzflutrisikomanagement mit 
Beschlussfassung
Der Gemeinderat nahm den Zuwendungsbescheid des 
Wasserwirtschaftsamts Bad Kissingen zur Kenntnis. Die 
Verwaltung wurde beauftragt Honorarangebote für die Er-
stellung eines Konzepts zum kommunalen Sturzflut-Risiko-
management einzuholen.
Im Haushaltsplan für das Jahr 2024 sind die notwendigen 
Mittel bei Haushaltsstelle 0.6100.6555 zu veranschlagen.
Sanierung Günter-Burger-Halle Strahlungen mit Abbau 
baulicher Barrieren und Umgestaltung der Außenbereiche
Lüftungsinstallationsarbeiten - Klimatisierung EG
Der Gemeinderat beschloss grundsätzlich eine Kühlung 
des Saales im EG einbauen zu lassen. Das Ingenieurbüro 
Rennert wird beauftragt, Angebote bei den betroffenen Ge-
werken einzuholen (Lüftungsinstallation, Elektroinstallation 
und Gebäudeautomation).

ren für den Trauplatz und für die Festscheune festzulegen 
wie dargestellt. 

HalloGemeinde-App - Auftragsvergabe
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag für die Erstel-
lung der HalloGemeinde-App an die Firma offizium next 
GmbH zu einem Gesamtpreis für das Kauf-Modell von netto 
3.650,00 € (zzgl. 19 % MwSt. = brutto 4.343,50 €) inkl. ein 
Jahr Support, inkl. 10 GB Hosting (10,00 € netto/Monat) zu 
vergeben und beauftragt diese mit der Umsetzung.
Information über Vergaben durch den Ersten Bürgermeister 
Johannes Hümpfner zwischen 3.000 € und 5.000 € (für Juli 
2023)
Information des Ersten Bürgermeisters gem. § 13(4) der Ge-
schäftsordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Strah-
lungen über die Inanspruchnahme der Ermächtigung einer 
Vergabe oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 €.
Datum:  		  31.07.2023
Projekt/Gewerk: 	 Potenzialanalyse für die Nutzung

Photovoltaik-Anlagen i. d. Trink-
wasserversorgung für Gemeinden 
Strahlungen, Niederlauer, Burg-
lauer, Hohenroth

Gewerk / Leistung: 	 Potenzialanalyse 
Auftragssumme 	brutto 	 16.184,00 €

Anmerkung
Die Förderquote beträgt 70% lt. Zuwendungsbescheid vom 
21.12.2022. 
Die Maßnahme wird komplett über die Gemeinde Strahlun-
gen abgewickelt. 
Nach Auszahlung der Fördermittel erstatten die anderen 
Gemeinden ihren Kostenanteil an die Gemeinde Strahlun-
gen. Die Abrechnung erfolgt durch die Kämmerei der VG 
Bad Neustadt/S.
Die Gemeinde Strahlungen wird nach dem Angebot mit 
1.213,80 € brutto belastet. Abgerechnet wird jedoch nach 
tatsächlichem Aufwand, d.h. die Summe kann noch abwei-
chen.



Ortsentwicklung und Bauen
PV-Anlage auf dem Café Glücksmomente

Verlauf SüdLink

Flessabank
ZinsTrio

Sie haben Geld ausgezahlt be-
kommen? Dann sichern Sie sich 
mit dem ZinsTrio attraktive Zinsen:

  im 2-Jahres-Rhythmus 
garantierte Zinsen, 
insgesamt 6 Jahre lang

  Verfügungen schon nach 
2 Jahren möglich

  Einstieg bereits ab 
2.500 Euro Einmalanlage

Lassen Sie Ihr Geld 
einfach wachsen

Goethestraße 15b 
97616 Bad Neustadt
Telefon: 09771 6138-0
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Veranstaltungen
Kinderturnen

November

02.11. 9:00- 
13:00

Wanderung Aushang am Rat-
haus beachten

06.11. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker 
und Volker Elsner 
(QM), Alter KiGa

11.11. 17:00 Martinszug St. Johannis-Ver-
ein e.V., Kinder-
haus St. Nikolaus

14.11. 19:00 Bürgerversamm-
lung

Günter-Burger-
Halle

18.11. 19:00 Volkstrauertag nach dem Gottes-
dienst

29.11. 14:00 
-17:00

Sing- und Tanz 
für Senioren und 
Seniorinnen

NES-Allianz und 
QM, Günter-Bur-
ger-Halle

Kalender

Dezember

01.12. 18:00 Adventsfenster Feuerwehrverein, 
Feuerwehrhaus

02.12. 18:00 Dorfweihnachts-
feier

Dorfgem. Strah-
lungen und 
Rheinfeldshof 
GbR, Günter-Bur-
ger-Halle

04.12. 11:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Günter-Bur-
ger-Halle kleiner 
Festsaal

04.12. 18:30-
20:00

„Erben und Ver-
erben“

Notar Dr. Roß-
mann, Heiko Wer-
ner, QM, Günter-
Burger-Halle

08.12. 17:00 Adventsfenster St. Johannis-Ver-
ein e. V., Kinder-
garten

09.12. 17:00 Adventsfenster Jugendclub e. V., 
Jugendclub

10.12. 17:00 Adventsfenster MV Strahlungen e. 
V., Günter-Burger-
Halle Vorplatz

12.12. 19:00 Waldflurbereini-
gung Versammlung

Günter-Burger-
Halle

16.12. 17:00 Adventsfenster Rad- und Wander-
verein, Vereinshal-
le Platzstr. 10

17.12. 17:00 Adventsfenster Garde Strahlun-
gen, Dorfplatz

28.12. 17:00 Weinbergsglühen Strahlunger Wein-
berg GbR

30.12. 19:00 Jahresabschluss-
feier

FC Strahlungen, 
Sportheim
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Das Kinderturnen des FC Strahlungen startet
Du bist zwischen 3 und 6 Jahren und hast Spaß an Bewe-
gung - dann bist Du hier genau richtig.
Dich erwartet Spiel, Spaß und Sport.
Das Training findet in der Günter-Burger-Halle statt. Die Al-
tersgruppe von 3 bis 4 Jahren startet um 16.30 Uhr (Dauer 1 
Stunde), die Altersgruppe von 5 bis 6 Jahren sportelt direkt 
im Anschluss von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Ihr könnt gerne kostenlos zum Schnuppern vorbeikommen. 
3 Schnupperstunden sind möglich, danach ist eine Mit-
gliedschaft beim FC Strahlungen nötig.
Das Kinderturnen wird von Lisa Ebhart geleitet. Unterstützt 
wird sie in beiden Altersgruppen von verschiedenen Eltern.
In den Wintermonaten findet das Kinderturnen in der Gün-
ter-Burger-Halle statt, sobald das Wetter mitspielt, geht es 
an die frische Luft auf den Kunstrasenplatz des FC Strah-
lungen.
Bitte meldet Euer Kind vorab per WhatsApp bei Christina 
Barthelmes (0162/2706944), Barbara Kiesel (0170/5456212) 
oder Annika Schultheis (0170/2453554) an. Gebt bei der An-
meldung die folgenden Daten mit an: Name und Geburts-
datum des Kindes, Name und Telefonnummer der Eltern.
Der genaue Wochentag steht zum Redaktionsschluss der 
Dorfzeitung leider noch nicht fest. Bei Interesse könnt ihr 
euch gerne an eine der oben genannten Personen richten, 
von ihnen erhaltet ihr weitere Information.
Wir freuen uns auf Euch!



Veranstaltungen
Dorfgemeinschaftsweihnachtsfest

EEiinnllaadduunngg zzuur
DDoorrffwweeiihhnnaacchhttssffeeier
aamm SSaammssttaagg,, 0022..1122..22002233 

aabb 1177::0000 UUhhrr 

Die Dorfgemeinschaft lädt alle Bürger/innen von Strahlungen und 

Rheinfeldshof sowie alle Vereinsmitglieder der Strahlunger Vereine zur 

gemeinsamen Weihnachtsfeier in die Günter-Burger-Halle ein.

Zum Rahmenprogramm (siehe aktuelle Dorfzeitung) des Abends gehört 

u. a. das gemeinsame Abendessen um ca. 18:00 Uhr.

Zur genauen Planung benötigen wir die Anzahl der Essens-

bestellungen (keine Bestellung am Veranstaltungstag möglich!)

Essenbestellung: Name: _________________________

Anzahl:
______   Rinderroulade mit Klößen u. Blaukraut 14,50 €
______   Paniertes Schnitzel mit Kartoffelsalat 12,50 €
______   Semmelknödel mit Pilzrahmsoße (vegetarisch)   8,50 €

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis spätestens Freitag, 24.11.2023 im 
Kinderhaus St. Nikolaus ab.

r
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Die Dorfgemeinschaftsweihnachtsfeier wird wieder durch den Musikverein Strahlungen umrahmt, daneben gibt es einen 
Nikolaus für unsere kleinen Mitbürger.
Alle Neubürger der Jahre 2020 - 2023 werden persönlich eingeladen.



Veranstaltungen
Impressionen Weinbergfest
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Gottesdienst Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren

„Jesus ist unser Freund“ – Strahlunger Kindergartenkinder 
starten mit einem Wortgottesdienst in das neue Kindergar-
tenjahr 
Zum neuen Kindergartenjahr luden die Kinder und ihre Er-
zieherInnnen vom Strahlunger Kinderhaus zu einem kleinen 
Wortgottesdienst in die Kirche ein. Ganz unter dem Motto 
„Freundschaften schließen, füreinander da sein, einander 
vertrauen und helfen“ gestalteten die Kinder den Gottes-
dienst unter anderem mit Fürbitten und Liedern. Zudem 
wurde gemeinsam die Geschichte „Jesus und die Fischer 
am See Genezareth“ aus der Bibel gelesen und bildlich 
dargestellt. Für den musikalischen Rahmen gab es Beglei-
tung einer Gitarre und die Kinder sangen bei den Liedern 
in den schönsten Tönen mit. Als Höhepunkt des Wortgot-
tesottesdienstes durfte jedes Kind einen gebastelten Fisch 
am Fischernetz vorne am Altar befestigen.  Die Kindergar-
tenleitung Bärbel Schnee bedankte sich am Ende bei den 
Kindern und ihrem Team für den gelungenen Kindergottes-
dienst und es gab einen großen Applaus für alle Beteiligten.  

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale 
weist darauf hin, dass am
 01. November 2023
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 
2023 fällig wird.
Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbescheid über Be-
nutzungsgebühren festgesetzte Abschlagsbetrag.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlä-
gen werden alle Zahlungspflichtigen, die keine Einzugs-
ermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchsgebühren 
(Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemein-
schaft erteilt haben, aufgefordert, die fälligen Beträge recht-
zeitig auf ein Konto der Gemeinde zu überweisen.

Amtliche Bekanntmachung

Developing X 
Ingenieurgesellschaft bR

Florian Hein 
Mönchsbergstraße 5
97618 Strahlungen

Mail: info@developingx.de
Mobil: 0176 456 474 34

www.developingx.de

Planung ∙ Bauleitung ∙ Beratung
Follow
us on

9

Kindergarten



Amtliche Bekanntmachung
Waldflurbereinigung
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hön-G
rabfeld

W
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tlichen Vorstandsm
itglieder und ihrer Stellvertreter 

(§
21 A

bs.3 des Flurbereinigungsgesetzes -FlurbG
 -, A

rt.4 A
bs.3 

Satz
1

und 2
A

bs.4 Satz
1 des G

esetzes zur A
usführung des Flurbe-

reinigungsgesetzes -A
G

FlurbG
 -)

B
ekanntm

achung und Ladung

D
ie Eigentüm

er der zum
 Verfahrensgebiet Strahlungen 5

gehörenden 
G

rundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten w
erden 

hierm
it zur Teilnehm

erversam
m

lung geladen. 

D
iese findet unter der Leitung des Am

tes für Ländliche Entw
icklung U

nter-
franken

statt am
:

D
ienstag, 12.12.2023, um

 19:00
U

hr,
O

rt: G
ünter-B

urger-H
alle, K

arlsbergstraße 2a, 97618 Strahlungen.

Tagesordnung

1.
Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehm

ergem
ein-

schaft und des W
ahlverfahrens

2.
W

ahlehrenam
tlicher Vorstandsm

itglieder und ihrer Stellvertreter

3.
Allgem

eine Aussprache

D
er Vorstand führt die G

eschäfte der Teilnehm
ergem

einschaft. Er soll das 
volle Vertrauen der Teilnehm

er am
 Verfahren besitzen. W

ünschensw
ert ist 

deshalb, dass sich m
öglichst viele Teilnehm

er an der W
ahldes Vorstandes 

beteiligen.

D
as Am

t für Ländliche Entw
icklung U

nterfranken
hat die Zahl der zu w

äh-
lenden M

itglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 5
festge-

setzt.
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Jeder stim
m

berechtigte Teilnehm
er oder Bevollm

ächtigte kann som
it als 

M
itglied und Stellvertreter insgesam

t 10 Personen w
ählen. Sie w

erden auf 
die D

auer von sechs Jahren gew
ählt; eine W

iederw
ahl ist zulässig. 

W
ahlberechtigt sind nur Teilnehm

er. D
ie Teilnehm

er sind die Eigentüm
er 

der zum
 Verfahrensgebiet gehörenden G

rundstücke. Erbbauberechtigte 
stehen den Eigentüm

ern gleich (§ 10 N
r. 1 FlurbG

). Jeder Teilnehm
er hat 

eine Stim
m

e. G
em

einschaftliche Eigentüm
er gelten als ein Teilnehm

er. 
G

em
einschaftliche Eigentüm

er sind nur stim
m

berechtigt, w
enn von allen 

abw
esenden M

iteigentüm
ern eine schriftliche Vollm

acht vorliegt. W
enn 

Ehepartner gem
einschaftliches Eigentum

 haben, brauchen diese ebenfalls 
eine schriftliche Vollm

acht des abw
esenden Ehepartners. Einigen sich ge-

m
einschaftliche Eigentüm

er nicht über die Stim
m

abgabe, so m
üssen sie 

von der W
ahl ausgeschlossen w

erden. 

D
ie Vertretung durch Bevollm

ächtigte ist zulässig. Bevollm
ächtigte haben 

in der Versam
m

lung eine schriftliche Vollm
acht vorzulegen. Zu beachten ist 

jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG
 im

 W
ahlterm

in jeder Teilnehm
er 

oder Bevollm
ächtigte nur eine Stim

m
e hat, auch w

enn er m
ehrere Teilneh-

m
er vertritt. Teilnehm

er, die nicht selbst in der W
ahlversam

m
lung anw

e-
send sein können, w

erden daher zw
eckm

äßig eine Person bevollm
ächti-

gen, die nicht selbst als Teilnehm
er stim

m
berechtigt ist. 

D
ie zu w

ählenden M
itglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter w

erden 
von den im

 W
ahlterm

in anw
esenden Teilnehm

ern oder Bevollm
ächtigten 

gew
ählt. G

ew
ählt sind diejenigen, die die m

eisten Stim
m

en erhalten. 

W
ürzburg, 17.10.2023 

gez. Sonja Ludw
ig 
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B
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Amtliche Bekanntmachung

Ruhe bewahren. Der P�egegrad-Antrag ist jetzt das wichtigste & erste ToDo! Das 5-Schritte-

System führt Sie schnell & einfach durch den Prozess, von Antragsstellung bis zumBescheid.

PFLEGEFALL IN DER FAMILIE:
WAS JETZT ALS ERSTES ZU TUN IST

☎ 06131 / 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr)
➤ www.pflegehilfe.org

Bei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere unverbindliche
und kkoosstteennloossee PPflfleeggeebbeerraattuunngg unterstützend zur Seite.

T

Ihr Angehöriger oder Sie als
Angehöriger mit einer Vollmacht
beantragen einen Pflegegrad bei
der Pflegekasse. Der digitale
Pflegegrad-Antrag* vom Verbund
Pflegehilfe ist in nur 5 Minuten
ausgefüllt und führt einfach und
verständlich durch den Prozess.

Bei der weiteren Bearbeitung
wird ein Termin mit dem
Medizinischen Dienst (MD) zur
Pflegebegutachtung vereinbart.
Bei Privatversicherten ist der
Dienst "Medic Proof" zuständig.

Dokumen�eren Sie, was Ihrem
Angehörigen schwerfällt und wo
er täglich Hilfe benö�gt. Halten
Sie Arztbriefe und Befunde bereit.
Nutzen Sie vorab den Pflegegrad-
Rechner* vom Verbund Pflegehilfe
für eine Selbsteinschätzung des zu
erwartenden Pflegegrads.

Während der MD-Prüfung wird
der Pflegegrad festgestellt. Die
Betroffenen wirken dabei o� fi�er
als sie sind. Das ist ganz normal.
Stellen Sie die alltäglichen
Probleme und Hindernisse deshalb
unbedingt ehrlich und ausführlich
dar.

Die Pflegekasse ist dazu
verpflichtet, innerhalb von 25
Arbeitstagen über den Pflegegrad
zu entscheiden. Sonst stehen
Ihnen als Entschädigung 70,- €
pro weitere, verzögerte Woche zu.

PFLEGEGRAD-ANTRAG
EINREICHEN

MD-TERMIN
VEREINBAREN

PFLEGETAGEBUCH
FÜHREN

PROBLEME DIREKT
BENENNEN

SICH ÜBER FRISTEN
INFORMIEREN

Sind Sie mit der Beurteilung des
MD nicht einverstanden, sollten
Sie innerhalb eines Monats einen

schri�lichen Widerspruch
einlegen. Vergleichen Sie das

Resultat des Pflegegrad-Rechners
mit dem Gutachten, um den
Widerspruch zu begründen.

WWIDDEERRSSPPRRUUCCHH EEINNLLEEGGEENN

11 22 33

44 55

*Der Digitale Pflegegrad-Antrag und der Pflegegrad-Rechner sind ein kostenloser

Service des Verbund Pflegehilfe und sowohl für Erstanträge als auch für Höherstufungen

geeignet. Scannen Sie einfach den zutreffenden QR-Code mit Ihrer Handy-Kamera oder

einer QR-Code-App, oder geben Sie die Adresse direkt in Ihrem Browser ein:

www.p�egehilfe.org/service/p�egegrad-antrag oder

www.p�egehilfe.org/service/p�egegrad-rechner

Digitaler P�egegrad-Antrag

QR-Code scannen & direkt loslegen

P�egegrad-Rechner

QR-Code scannen & direkt loslegen

Pflege

In der Gemeinde Strahlungen können Sie bei Fragen zum The-
ma „Pflegeantrag“ auch die Hilfe des Quartiersmanagers im 
Rathaus oder beim Hausbesuch in Anspruch nehmen.
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Amtliche Bekanntmachung
NES ALLIANZ

  
 

  

Ihr PRO
JEKT 2024 – unser Regionalbudget m

acht´s m
öglich! 

  M
it dem

 Regionalbudget der N
ES-Allianz w

erden auch im
 Jahr 2024 w

ieder krea�ve 
Kleinprojekte und ehrenam

tliches Engagem
ent finanziell unterstützt.  

M
it insgesam

t 100.000€ w
erden Projekte gefördert, die posi�ve Entw

icklungen und 
gem

einscha�liche Ak�vitäten in der N
ES-Allianz anstoßen.  

 
 Bew

erben dürfen sich: Vereine, Verbände, Privatpersonen, Kom
m

unen oder 
U

nternehm
en 

 Ihr Kleinprojekt darf insgesam
t m

axim
al 20.000 € (ne�o) kosten 

 M
axim

aler Fördersatz pro Projekt: 80%
 (der N

e�okosten) bis m
ax. 10.000 € 

 Förderanträge können vom
 01.10.2023 bis 30.11.2023 gestellt w

erden 
 Ausw

ahl der Projekte tri�
 ein Entscheidungsgrem

ium
 auf Basis festgelegter 

Kriterien  
 Ihr Projekt m

uss bis 20.09.2024 abgeschlossen sein 
 Alle w

eiteren Inform
a�onen zur Antragstellung finden Sie unter: 

h�
ps://w

w
w

.nes-allianz.de/projekte/regionalbudget.htm
l  

 
Ansprechpartnerin: N

ES-Allianz │ Allianzm
anagem

ent Frau Dina W
alter  

97616 Bad N
eustadt a.d. Saale │ Telefon: 09771 61 60 55  

E-M
ail: m

anagem
ent@

nes-allianz.de 
 

Finanziert m
it M

i�eln des Bayerischen 
Staatsm

inisterium
s 

für 
Ernährung, 

Landw
irtscha� und Forsten sow

ie den 
Kom

m
unen 

der 
N

ES-Allianz 
und 

unterstützt durch das Am
t für Ländliche 

Entw
icklung U

nterfranken. 
 

 
 

 
                              

 
               

  REG
IO

N
ALBU

DGET 2024 
JETZT BEW

ERBEN
!

  
PROGRAM

M


Die Stubehogger(Eichenhausen/Löhrieth)spielen zum

 M
itsingen und Tanzen

auf 
m

it einem
 bunten M

usikprogram
m

 aus Oldies, Volksliedern, Schlagern, Country…


Fröhliches Beisam

m
ensein bei Kaffee und Kuchen und w

eitere Program
m

punkte

VORANM
ELDUNG ERFORDERLICH

Bitte
m

elden Sie sich im
 Zeitraum

 von
M

o,13.11.bis Do, 16.11.2023
telefonisch an 

bei dem
/der Seniorenbeauftragten oder Q

uartiersm
anager/-in Ihrer Gem

einde

Bad Neustadt:
Q

uartiersm
anagerin Carolin Endres 

Tel: 09771 9106107

Rödelm
aier:

Seniorenbeauftragte Anita Laudenbach 
Tel: 09771 3531

Burglauer:
Q

uartiersm
anagerin Stefanie Then

Tel: 09733 6064

Niederlauer, Salz und Strahlungen:
Q

uartiersm
anager Volker Elsner

Tel: 09733 8231
Heustreu:
Seniorenteam

Gudrun Köberlein
Tel: 09773 1010

Schönau a. d. Brend:
1. Bürgerm

eisterin Sonja Rahm
Tel: 0171 5342546

Hohenroth:
Q

uartiersm
anagerin Lisa Orf 

Tel: 09771 68227

Unsleben:
Seniorenbeaufragte Doris Goehtz
Tel: 09773 8980440

Hollstadt:
M

argot Büttner
Tel: 09762 7126

W
ollbach:

Seniorenbeauftragte Sylvia W
erner

Tel: 09773
5320

M
ünnerstadt und OT:

Seniorenbeauftragter Burkhard Schodorf
Tel: 0151 10775133

W
ülfershausen:

Q
uartiersm

anagerin Nicole Köllm
er-Holl 

Tel: 0160 95419440

NES-Allianz
Goethestr. 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: 09771 6160 55
E-M

ail: m
anagem

ent@
nes-allianz.de

w
w

w.nes-allianz.de

Die NES-Allianz lädt ein…
zum

 m
usikalischen Seniorennachm

ittag nach Strahlungen 
in die

Günter-Burger-Halle
29.11.2023│14

-17
Uhr

Unterstütztdurch Ehrenam
tliche aus den Kom

m
unen der NES-Allianz

*
um

 Spenden w
ird gebeten

Bild von raw
pixel.com
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NES ALLIANZ - Ferienspaß

Ferienspaß voll und ganz mit der NES-Allianz
Das Ferienprogramm der NES-Allianz erfreute sich auch in 
diesem Jahr wieder großer Beliebtheit. 106 Veranstaltungen 
bescherten den Kindern und Jugendlichen in den Sommer-
ferien 2023 eine Menge Spiel und Spaß. Ob Erlebnisse auf 
dem Bauernhof, Grillkurse, Tennis und Tischtennis, kreati-
ves Basteln, Bogenschießen oder Action bei der Feuerwehr 
- Langeweile in den Ferien hatte bei diesem bunten Pro-
gramm keine Chance aufzukommen. 
Ein großer Dank gilt allen Veranstaltern, Vereinen und Pri-
vatpersonen, die am Ferienspaß mitgewirkt haben und 
ein tolles, abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt haben! Auch den Vor-Ort-Koordinatoren der be-
teiligten Gemeinden Burglauer, Hohenroth, Hollstadt, Nie-
derlauer mit Unter-/ und Oberebersbach, Rödelmaier, Salz, 
Strahlungen, Unsleben und Wollbach sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt.
Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Renten und Soziales

Amtliche Bekanntmachung
Renten und Soziales

Rentenversicherung bietet Check-up für Versicherte ab 45 
Ob Beschäftigten eine Präventionsmaßnahme oder eine 
Reha guttäte, kann in einem ersten Schritt ein Online-Check 
feststellen. Interessierte finden diesen bei der Rentenversi-
cherung.
Berlin (dpa/tmn). Mit zunehmendem Alter kann es an der 
ein oder anderen Stelle schon mal zwicken. Zudem kön-
nen Stress und hohe Arbeitsbelastung erschöpfen. Wer die 
Warnzeichen zu lange ignoriert, riskiert im schlimmsten Fall 
seine Arbeitskraft. Die Deutsche Rentenversicherung Bund 
(DRV) bietet Versicherten ab 45 Jahren daher einen Online-
Test an, um gegebenenfalls frühzeitig gegenzusteuern.
Unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/ue45onlinecheck 
können Interessierte anhand einfacher Fragen zur Gesund-
heit, zur Belastung und der eigenen Fitness prüfen, wie es 
um ihre Situation steht. 
Stellt sich dabei heraus, dass tatsächlich gesundheitliche 
Einschränkungen vorhanden sind, gibt die DRV eine indivi-
duelle Empfehlung zur Teilnahme an einer kostenlosen Prä-
vention oder einer Reha. Einen möglichen Antrag können 
Betroffene direkt im Anschluss an den Test online ausfüllen 
und absenden.
RV Fit: kostenfreies Trainingsprogramm
RV Fit steht für das kostenfreie Trainingsprogramm der 
Deutschen Rentenversicherung mit Elementen zu Bewe-
gung, Ernährung und Stressbewältigung für ein ganzheit-
lich verbessertes Lebensgefühl. Nutzen Sie die Postleitzah-
lensuche für das schnelle Auffinden der nächstgelegenen 
Einrichtung, die RV Fit anbietet, und machen Sie mit.
RV Fit ist ein für Sie kostenfreies Trainingsprogramm mit 
Elmenten zu Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung 
für ein ganzheitlich verbessertes Lebensgefühl.
Die Anmeldung dauert nur wenige Minuten, Sie werden im 
Präventionsportal direkt zum Online-Antrag weitergeleitet. 
Ein Befundbericht ist nicht erforderlich.
RV Fit – alle Infos und Online-Anmeldung
https://www.rv-fit.de/DE/home/home_node.html

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können 
sich auch in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung, z. B.:
- Rentenantragstellung
- Kontenklärung
- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten an das 
Renten- und Sozialamt der VG wenden.
Persönliche Vorsprachen können aktuell ausschließlich mit 
Terminvereinbarung erfolgen. Termine können telefonisch 
unter 09771 6160-13 und -14 oder per E-Mail an 
sozialamt@bad-neustadt-vgem.de vereinbart werden.

Heiße Öfen für die Wohnung
und die Straße

ALEX FLOTH
Untere Au 7

97702 Münnerstadt

09733/7838205

0151/54608312

alexanderfloth@gmx.de

OFENSTUDIO Alex Floth und Alex´s Biker- und Chopper Handel

Öffnungszeiten: beide Geschäfte Montag 9-12 Uhr, Mittwoch Außendienst
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr u. 13-17 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir feiern
1-jähriges
Bestehen.
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Amtliche Bekanntmachung

Jetzt kostenfrei zum Energiegespräch anmelden!
Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet interessier-
ten Hausbesitzern einmal im Monat Energiegespräche im 
Landratsamt Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 130) an.
Der nächste Sprechtag findet am 08.11.2023 von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr jeweils halbstündig statt.
Wer die Möglichkeit nutzen möchte wird gebeten sich recht-
zeitig vorher telefonisch im Landratsamt Rhön-Grabfeld bei 
Herrn Schaub anzumelden (Tel.-Nr. 0 97 71/94-6 04).

Energieberatung

Senioren

Senioren

Aus dem Quartiersmanagement

Öffnungszeiten: 
montags 8:00 bis 10:00 Uhr
mittwochs 17:00 bis 19:00 Uhr
Erreichbarkeit:  Telefon 09733 8231
Mail   quartiersmanagement@strahlungen.de

Infrastrukturmaßnahme: Glasfaseran-
schlüsse in Strahlungen

„Warum überhaupt Glasfaser?“ fragten manche im Dialog 
mit Bürgermeister, Gemeinderäten oder Quartiersmanager. 
Sicherlich: Nicht jede(r) nutzt derzeit Internet per Computer 
oder Smartphone oder gar Internetfernsehen. Manche be-
gnügen sich auch mit der derzeitigen Bandbreite. Künftige 
Anwendungen im (Tele-)medizinischen Bereich, zeitver-
setztes Fernsehen (Fernsehen auf Abruf) und insbesondere 
auch Personen mit Home-Office dürften bei der derzeitigen 
Bandbreite deutlich an ihre Grenzen kommen, weshalb es 
sinnvoll ist auf den bereits fahrenden Zug „Glasfaseran-
schluss“ aufzuspringen. Gebäude mit der Möglichkeit auf 
einen schnellen Internetzugang (per Glasfaser) erzielen bei 
einem etwaigen Verkauf oder bei Vermietung vergleichs-
weise höhere Preise.
Sehr viele GrundstücksbesitzerInnen in Strahlungen und 
Rheinfeldshof haben bereits ihren Auftrag erteilt, damit ihr 
Grundstück bzw. ihre Immobilie kostenlos ans Glasfaser-
netz angeschlossen werden. Der Quartiersmanager unter-
stützte im Laufe des Jahres 2023 zahlreiche Bürger und 
Bürgerinnen beim Ausfüllen des Auftrages z.B. bei Hausbe-
suchen oder auch im Rathaus. Formulare, die Sie in Ihrem 
Briefkasten vorfanden, können noch ausgefüllt und im Rat-
hausbriefkasten abgegeben werden. Wer Unterstützung 
beim Ausfüllen braucht, kann sich an den Quartiermanager 
der Gemeinde wenden (Öffnungszeiten und Kontaktdaten 
siehe oben). 

Förderung durch Regionalbudget erfolg-
reich umgesetzt

Im Jahr 2023 erhielt die Gemeinde Strahlungen auf Initiative 
des FC Strahlungen und der Dorfjugend den Zuschlag („Re-
gionalbudget 2023“) für wetterfeste, stabile Sportgeräte. 
Diese wurden von ehrenamtlichen Helfern und unterstützt 
durch den Bauhof im September 2023 auf Gemeindegrund 
(künftige Erholungsfläche im Baugebiet Zehnt IV unterhalb 
des dortigen Spielplatzes) fachgerecht montiert. Die Fläche 
wurde zuvor auf zwei Ebenen vorbereitet und anschließend 
noch eingesät. Die Sportgeräte sind für jedermann zugäng-
lich und können aufgrund ihrer überwiegend sehr niedrigen 
Bauart sowohl von jüngeren Personen als auch von Senio-
rInnen genutzt werden. Geräte wie “Twister-Läufer-Pendel“ 
dienen zum einen der leicht durchführbaren Beweglichkeit. 
Der Crosstrainer, das Rudergerät und die Bein- und Brust-
presse dienen dem Muskelaufbau; als Gewicht dient jeweils 
das eigene Körpergewicht. Für Kletterfreudige ist eine so-
genannte „Street-Workout“-Anlage vorhanden. Vielen Dank 
an alle Mithelfenden bei der Auswahl und beim Aufstellen 
der Geräte! 

Danke an FahrerInnen

Danke an alle, die bereitwillig im September während des 
Weinfestes SeniorInnen und weitere BürgerInnen gefahren 
haben und dadurch eine Teilnahme am Weinfest ermöglicht 
haben!
Besonderer Dank gilt den FahrerInnen, die das ganze Jahr 
über ehrenamtlich im Rahmen des Strahlunger Helfernetz-
werks (Anna Burger) SeniorInnen zum Einkaufen, zum Arzt 
oder zu Klinikbesuchen gefahren haben.
Wir suchen Verstärkung: Magst du auch ab und zu mal ei-
ne(n) ältere(n) Mitbürger oder Mitbürgerin in deinem Auto 
mitnehmen? Melde dich gerne beim Quartiersmanager 
oder direkt bei Anna Burger (Tel. 09733 / 3571).
Schon gewusst? Der Gemeinde Strahlungen namentlich 
bekannte Fahrer und Fahrerinnen stehen unter dem Schutz 
der kommunalen Unfall- und Haftpflichtversicherung (sub-
sidiär). 
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Senioren
Strahlunger Dorfrunde „Lauf für dein 
Herz“ im Rahmen des Aktionsmonats 
„Gesund älter werden“

An zwei Vormittagen im Oktober begingen junge und alte 
BürgerInnen die Strahlunger Dorfrunde „Lauf für dein Herz“. 
Hierzu wurde zuvor in der Dorfzeitung, im Programmheft 
des Landkreises und per Aushänge eingeladen. An fünf 
Stationen konnten 13 körperliche Übungen unter Anleitung 
von Leo Dietz (zertifizierter Seniorensporttrainer) mitge-
macht werden. Die Übungen dienten der Mobilisation, dem 
Gleichgewicht und dem Muskelaufbau. „Lauf für dein Herz“ 
ist 1250 m lang (siehe Kartenausschnitt) und kann fortan 
von jedermann auch ohne persönliche Anleitung in eige-
nem Tempo begangen werden. Gestartet werden kann mit 
Mobilitätsübungen in der Dorfmitte (Ecke Tränkgasse). Es 
ist beabsichtigt die Beschilderung und die Übungsanlei-
tungen dauerhaft zur Nutzung zur Verfügung zu stellen. Die 
Route ist kinderwagen- und rollatorgerecht. 

Frühstück für pflegende Angehörige

Der Alltag als Angehörige(r) eines/einer Pflegebedürftigen 
kann sehr anstrengend sein. Viele Stunden pro Tag und Wo-
che bringen sie ein und verzichten dabei möglicherweise 
auf Arbeitslohn oder Freizeit und Anerkennung. Die Quar-
tiersmanagerInnen im Landkreis Rhön-Grabfeld luden am 
7.10.2023 zu einem ersten „Frühstück für MICH“ ins Sport-
heim nach Wülfershausen ein. Zu diesem Frühstück kamen 
BürgerInnen aus mehreren Gemeinden, die Angehörige 
pflegen oder in der Vergangenheit gepflegt haben. Ein Teil-
nehmer pflegt beispielsweise seit 30 Jahren seine Frau, die 

in jungen Jahren mehrere Schlaganfälle erlitten hatte. Aber 
auch Pflege von kürzerer Dauer kann im Alltag sehr intensiv 
für den/die pflegenden Angehörigen sein.
Die Kosten der Veranstaltung am 7.10. wurden durch die „Ge-
sundheitsregion plus“ (aus den Landkreisen Bad Kissingen 
und Rhön-Grabfeld) getragen. Herzlichen Dank hierfür! Die 
Rückmeldungen der Teilnehmenden über die Idee und Um-
setzung dieses Frühstückes mit unterhaltsamen Einlagen 
sind höchst erfreulich. Die QuartiersmanagerInnen planen 
daher eine Fortsetzung in weiteren Gemeinden. (QM VE)

Seniorennachmittag in Rheinfeldshof

Der nächste Seniorennachmittag in Rheinfeldshof findet am 
Dienstag, den 19. Dezember 2023 von 14 Uhr bis 16 Uhr im 
Anwesen der Familie Geis statt. Schön wäre es, wenn wie-
der zwei bis drei Kuchen oder Weihnachtsgebäck gespen-
det werden könnten. Bitte beim Quartiersmanager bekannt-
geben, wer etwas backt (Tel. 09733-8231 oder 
E-Mail quartiersmanagement@strahlungen.de). 
Auch Strahlunger Senioren und Seniorinnen sind herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind er-
wünscht. (QM VE)

Handy, Smartphone, Tablet und iPhone-
Schulung
Am 24.10. führten Katharina und Volker in die Nutzung des 
Smartphones vom Einschalten, übers Telefonieren, Telefon-
nummern eintragen und das Installieren einer App ein. Neu-
gierig geworden? Wir führen bei Interesse im neuen Jahr 
nocheinmal eine kostenlose Schulung und eine Einführung 
in die GemeindeApp ein. Bitte beim Quartiersmanager Ihr 
Interesse bekunden. (QM VE)

Musikalischer Seniorennachmittag am 
29.11.2023

Einladung ergeht seitens der NES-Allianz und der Gemein-
de Strahlungen zum musikalischen Seniorennachmittag am 
Mittwoch 29. Nov. 2023 zwischen 14 Uhr und 17 Uhr. Die 
Veranstaltung gastiert nach dem Sept. 2021 nun zum zwei-
ten mal in Strahlungen. Im generalsanierten Bürgerzentrum 
„Günter-Burger-Halle“ unterhalten die „Stubehogger“ mit 
bekannten und auch tanzbaren Liedern die Anwesenden.
Wir suchen DICH:
Damit die Veranstaltung erfolgreich stattfinden kann, wer-
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Senioren

den noch ein paar ehrenamtliche Helfer und Helferinnen 
gesucht:
- für das Eindecken der Tische am 29.11. vormittags
- für die Küche (Spüldienst 14 und 17 Uhr)
- zwei Bedienungen für Getränke austragen (14 bis 17 Uhr)
Kaffee und Kuchen ist für Helfende frei.
Du möchtest mithelfen? 
Bitte melde dich bei Volker (Quartiersmanager, 
E-Mail: quartiersmanagement@strahlungen.de oder Tel. 
09733-8231)
Wie schon bei den vergangenen Veranstaltungen dieser Art 
in Strahlungen, Bad Neustadt, Heustreu und Wollbach üb-
lich, trägt jeder teilnehmende Ort in Form von 2 bis 3 Ku-
chenspenden zum Wohle der SeniorInnen bei.
Möchtest Du einen Kuchen backen? Bitte melde dich beim 
Quartiersmanager. 
Herzlichen Dank schon heute an alle Mithelfenden!
Begrenzte Anzahl an Plätzen: Anmeldungen für SeniorIn-
nen der Gemeinde Strahlungen sind ab 13.11. (monatlicher 
Seniorennachmittag und während der Mittwochstreff´s) 
beim Quartiersmanager persönlich möglich. Telefonische 
Anmeldungen bitte unter 09733-8231. (QM VE)

Busfahrt nach Würzburg

Am Freitag, 29. September fuhren mehr als 50 Strahlunger 
und Rheinfeldshöfer mit dem Bus der Fa. Geis (aus Bi-
schofsheim) von Strahlungen nach Würzburg. Dort trafen 
sie auf Herrn Pfarrer Wolfgang Senzel, der für sie eine fest-
liche Andacht in der Hofkirche der Residenz abhielt. 

Teilnehmerfoto: Waltraud Manger

Nach dem Mittagessen in Würzburg ging es mit einem 
Schiff auf dem Main nach Veitshöchheim wo im dortigen 
Rokokogarten die Düfte, das Grün und die herrlichen Was-
serspiele genossen werden konnten. Wer wollte und konn-
te, ging spazieren. Nach Kaffee und Kuchen und einer Brot-
zeit traten alle die Rückfahrt mit dem Bus an. Gegen 21:15 

Uhr waren alle wieder in Strahlungen. „Schön war´s“, war 
zu hören und zum Glück hat alles geklappt. Das Wetter war 
zudem gigantisch.
Organisiert wurde die Fahrt von Andrea Becker. Fleißig 
wurde sie dabei unterstützt von Angelika und Lea Burger. 
Beide bastelten zuvor noch süße Präsente (Foto oben), die 
auf der Rückfahrt mit dem Spruch „Schön, dass du dabei 
warst!“ verteilt wurden.

Erben und Vererben

Wie formuliere ich ein Testament eindeutig? Was ist ein Ver-
mächtnis? Wie kann Erbschaftssteuer vermieden werden? 
Welche gesetzlichen Vorschriften gibt es? Wer weiß Be-
scheid über die steuerliche und notarielle Bedeutung des 
Erbens oder Vererbens?
Antworten erhalten Sie am 4.12.2023 von 18:30 Uhr bis 
20:30 Uhr im Bürgerzentrum Günter-Burger-Halle in Strah-
lungen. Für die Vorträge konnten Steuerberater Herr Heiko 
Werner (Strahlungen) und Notar Herr Dr. Roßmann (Mün-
nerstadt) gewonnen werden, die aufeinander abgestimmte 
Inhalte verständlich präsentieren und Fragen beantworten.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um Anmeldung beim Quartiersmanager wird gebeten, um 
die Anzahl der mitzubringenden und zu verteilenden Ma-
terialen besser abschätzen zu können. Die Veranstaltung 
kann von Kurzentschlossenen aber auch spontan besucht 
werden. (QM VE)

Zum Jahresende

Das Jahr 2023 geht zu Ende – ein Jahr voller Ereignisse 
und erstmals ohne allgemeine Coronabeschränkungen 
seit meiner Tätigkeit in Strahlungen. Ungezählte Kontak-
te und Gespräche waren mir bei Seniorennachmittagen, 
Veranstaltungen, in den Sprechstunden und bei Haus-
besuchen unbeschwert möglich. Manches habe ich allein 
gestemmt, doch viele Aktivitäten waren erst durch Sie 
möglich, daher spreche ich hiermit allen IdeengeberInnen, 
OrganisatorInnen von Seniorennachmittagen in Strahlun-
gen und Rheinfeldshof, allen ehrenamtlichen HelferInnen 
und FahrerInnen meinen Dank für ihre Unterstützung aus. 
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Senioren
Ölberg

Bewegung in der Natur
gute Gespräche und Geselligkeit

Neu seit August 2023 in Strahlungen:

Wanderungen jeden ersten Donnerstag im Monat
Treffpunkt meist um 9 Uhr am Rathaus
Aushänge beachten (Schaukasten des Rathauses und in 
Rheinfeldshof, Dorfcafe und Metzgerei Kellermann)
optional: Infos künftig auch in einer Whats-App-Gruppe
da unterwegs nicht immer eine Einkehr möglich ist: bitte Proviant zum 
Essen und Trinken mitnehmen
jede(r) darf mitwandern: jedes Alter, Strahlunger und Rheinfeldshöfer 
und auch aus anderen Ortschaften
die Wanderung findet auch bei „schlechtem Wetter“ statt. Bitte für
wettergerechte Kleidung sorgen (z.B. Sonnencreme, Hut, Jacke, …)

keine Anmeldung erforderlich
Teilnahme stets auf eigene 
Gefahr

Information
Wanderungen

Wanderer aus der Gemeinde Strahlungen

(organisatorisch unterstützt durch das 
Quartiersmanagement der Gemeinde)

Diese Einsätze von MitbürgerInnen, liebe Strahlunger und 
Rheinfeldshöfer, sind nicht selbstverständlich. Respekt ge-
bührt der Selbstlosigkeit, mit der die Einsätze erbracht wur-
den. Danke auch für die ideelle Unterstützung durch den 
Gemeinderat und die stets wohlwollende Off enheit und 
Unterstützung meiner Vorschläge durch den Ersten Bürger-
meister Johannes Hümpfner. Danke an die Mitarbeitenden 
der VG Bad Neustadt, der NES-Allianz und allen relevanten 
Fachstellen in- und außerhalb des Landratsamtes. Danke 
auch für die gelungene Kooperation mit den gemeindlichen 
Seniorenbeauftragten Heribert Pfister und Bernhard Burger 
und allen oben nicht namentlich genannten Personen!
Ich wünsche mir für 2024 weiterhin ihre Off enheit und Hilfs-
bereitschaft – nicht für mich sondern für die MitbürgerInnen 
insbesondere für die Senioren und Seniorinnen in Strahlun-
gen und Rheinfeldshof.
Danke!
Volker (Quartiersmanager)

Die Figuren der Ölbergdarstellung kommen zurück nach 
Strahlungen
Andrea Becker engagiert sich seit Jahren dankenswerter-
weise für den Erhalt historischer Denkmäler in Strahlungen. 
Ein besonderes Anliegen ist ihr, die Ölberggruppe aus dem 
19. Jahrhundert, die jahrzehntelang achtlos verwahrt wurde, 
nicht nur restaurieren zu lassen, sondern auch wieder in der 
Gemeinde aufstellen zu lassen.
Zur Geschichte dieses Denkmals: Die Ölberggruppe stand 
einst an der südlichen Außenwand des Chors der Pfarrkir-
che in Strahlungen, beschützt durch ein kleines Dach. Sie 
bestand aus den Sandsteinfiguren Jesus, den schlafenden 
Jüngern Petrus, Jakobus und Johannes sowie einem Engel, 
der dem Herrn in seinem schweren Leid den Kelch der Stär-
ke reichte. Die Steinplastiken - der sie herstellende Künst-
ler konnte nicht ermittelt werden - dürften zu Beginn des 
19. Jahrhunderts angefertigt worden sein. Die Ölberggrup-
pe war eine Erinnerungsstätte an den Beginn des Leidens 
Christi und sollte die Friedhofsbesucher zum stillen Verwei-
len im Gebet einladen. 
1931 musste das Denkmal dem Neubau einer Sakristei wei-
chen. Die Gruppe wurde nun an den südlichen Eingang 
des Friedhofs versetzt, war erneut überdacht, von einem 
Eisenzaun mit schön verzierten Stäben umgeben und ab-
geschirmt. Doch musste das Denkmal wegen Verlegung 
des Eingangs zum Schulgarten hin erneut entfernt wer-
den. Ortspfarrer Karl Hartmann ordnete 1947 an, dass die 
Ölberggruppe ohne Überdachung und Schutzzaun unter 
einem Kastanienbaum außerhalb des Friedhofs am Ostein-
gang, frei und den Unbilden der Witterung ausgesetzt, auf-
gestellt wurde.
Schließlich wurden die durch Witterungseinflüsse stark 
beschädigten Figuren wohl in den 1970er Jahren in eine 
baufällige alte Holzhalle der Volksschule gebracht und zwi-
schen allerlei Gerümpel gelagert. Der Strahlunger Lehrer 
Raimund Krämer (er war von 1965-1974 Schulleiter) schrieb 
vor über einem halben Jahrhundert in Anbetracht des be-
klagenswerten Zustands der Ölberggruppe, dass hier wert-
volle Kulturdenkmäler acht- und verantwortungslos, ohne 
jegliche Dankbarkeit unseren opferbereiten Vorfahren 
gegenüber vernichtet werde. Nach Abriss dieser Holzhalle 
1991 wurden die Steinfiguren in der ehemaligen Waschkü-
che der früheren Volksschule abgelegt. 2008 wurden dann 
alle Figuren und Figurenteile fachgerecht in der Garage des 
Pfarrhauses gelagert und 2017 schließlich dem Bildhauer 
Petro Schiller in Königsberg zur Verwahrung und evtl. Res-
tauration übergeben.
Die Ölberggruppe war sogar schon einmal  in der Denk-
malschutzliste des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege 
enthalten (Text: „Am Eingang zum Friedhof Ölberggruppe. 
-Fur-nr. 205, 206, 206/2“), wurde dann in den letzten Jahren 
wieder aus dieser Liste gestrichen, um nun aber wieder da-
rin aufgenommen zu werden.
Andrea Becker nahm Kontakt mit Kreisheimatpfleger Rein-
hold Albert auf. Beide fuhren am 21.4.2023 nach Königsberg, 
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Senioren
Seniorenbus

Helfernetzwerk
WirGemeinsam (WiGe)

Offener Treffpunkt GemeinsameZeit 
(GeZe)

Der Seniorenbus fährt am 
Montag 06.11. | Montag 20.11.
Montag 04.12. | Montag 18.12.
Montag 02.01.

Anmeldung bitte vorher bei Erika Weber Tel. 09733 / 3307 
Fahrtkosten: gegen angemessene Spende
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustüre gebracht.

Folgende Leistungen werden ehrenamtlich angeboten:
- Besuchsdienst
- Fahr- und Begleitdienst zum Arzt/Behörden/Veranstal-
  tungen
- Fahr- und Begleitdienst für Angehörige bei Besuchen in 
  Pflegeheimen oder Krankenhäusern
- Kleine handwerkliche Hilfen
- Unterstützung beim Einkaufsbummel/Shopping
- Winterdienst
- Grabpflege
- Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Die Hilfesuchenden melden sich telefonisch bei unserer 
Ansprechpartnerin Frau Anna Burger 
unter der Tel: 09733 / 3571 und bekommen einen ehren-
amtlichen Helfer vermittelt.
Wichtig! Es werden nur kleine Hilfen angeboten, die im 
Normalfall nicht von professionellen Leistungserbringern 
erbracht werden!

Der offene Treffpunkt GemeinsameZeit für die Generation 
60plus trifft sich jeden Mittwoch am Nachmittag ab 14:00 
Uhr in den Räumen der Pfarrei im Rathaus (Erdgeschoss).
Hier wird Kaffee getrunken, geratscht, gespielt und sich 
ausgetauscht. 
Nach Wiederöffnung der Günter-Burger-Halle wird der 
Treffpunkt in dieser stattfinden. Über den genauen Wech-
seltermin wird noch informiert.

Der Ölberg wurde mittlerweile wieder unter Denkmalschutz 
gestellt. Eine Spendentafel wird dauerhaft für Spenden über 
50 Euro aufgestellt.

um bei Herrn Schiller die Figuren zu besichtigen (Foto) und 
das weitere Vorgehen zu besprechen. Bei einem Termin mit 
dem Bayer. Landesamt für Denkmalpflege, Herrn Christian 
Schmidt, der Denkmalschutzbehörde des Landratsamtes, 
dem Bürgermeister und dem zuständigen Geistlichen, der 
Antragstellerin sowie dem Unterzeichner wurden Möglich-
keiten für den Erhalt der Ölberggruppe besprochen.
Im Anschluss daran versucht Andrea Becker nun mit Unter-
stützung der Gemeinde sowie der zuständigen Pfarrei Salz, 
die erforderlichen finanziellen Mittel durch private Spen-
der und durch Zuschüsse staatlicher Stellen zu erhalten, 
damit die historische Ölberggruppe wieder in Strahlungen 
aufgestellt werden kann. Als neuer Aufstellungsort ist die 
überdachte Aussegnungshalle am Friedhof angedacht. Nun 
sind Sie liebe Leserin, lieber Leser gefragt, damit die Res-
tauration abgeschlossen und die Aufstellung erfolgen kann. 
Andrea Becker freut sich auf Ihre Spende auf das Konto der 
Gemeinde Strahlungen (IBAN DE87793530900000071100 
Verwendungszweck: Ölberggruppe). Ab 50 EUR werden 
Spender und Spenderinnen namentlich auf einer Tafel ne-
ben der Ölberggruppe erwähnt. Auf Wunsch werden auch 
Spendenquittungen ausgestellt. (Text mit fachlicher Unter-
stützung des Kreisheimatpflegers Reinhold Albert).
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Verschiedenes
ÜW Rhön - Neue Auszubildende

Neue Auszubildende starten ihre berufliche Reise bei der 
Überlandwerk Rhön GmbH
Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023 starten 
insgesamt zehn engagierte und junge Menschen ihre Aus-
bildung in drei verschiedenen Ausbildungsberufen bei der 
Überlandwerk Rhön GmbH (ÜWR). Ein weiterer Azubi der 
Stadtwerke Bad Neustadt wird in einer Ausbildungskoope-
ration bei der ÜWR zum Elektroniker für Betriebstechnik mit 
ausgebildet.
Sechs dieser vielversprechenden Nachwuchskräfte werden 
den Beruf des Elektronikers für Betriebstechnik erlernen. 
Mit ihrem Talent für Technik und handwerklichem Geschick 
werden die Azubis in den kommenden Jahren dazu beitra-
gen, die Energiewende voranzutreiben und die anspruchs-
vollen Aufgaben eines Stromnetzbetreibers und Energie-
versorgers zu meistern. Dabei starten sie ihre Ausbildung 
in der Lehrwerkstatt in Mellrichstadt, wo Grundkenntnisse 
in der Metallverarbeitung erlernt werden. Im Anschluss set-
zen die Lehrlinge ihre Ausbildung mit der Vertiefung von 
elektrotechnischen Inhalten in den Bezirksstellen in Bayern, 
Hessen oder Thüringen fort. Damit lernen die neuen Azubis 

Begrüßung der neuen Auszubildenden durch die Geschäftsführung, Betriebsrat sowie ihren Ausbildern (v.l.): Joachim Schärtl (Geschäfts-
führer), Matthias Seuffert (gewerblicher Ausbildungsleiter Stadtwerke Bad Neustadt), Roland Göpfert (Geschäftsführer), Tim Vincent (Bad 
Neustadt), Elias Karg (Mellrichstadt), Bastian Beck (Oberstreu), Miriam Stumpf (Fladungen), Eric Szmaciarz (Rosa), Tim Spörer (Kalten-
nordheim), Luis Großmann (Oberstreu), Pascal Gerlach (Ostheim), Fabio Markert  (Bad Königshofen), Levin Wassermann (Hilders), Lukas 
Kneuer (Wollbach), Jochen Endres (Betriebsrat), Peter Omert (gewerbl. Ausbildungsmeister), Andreas Grief (Ausbildungsleiter IT), Anke 
Stemmert (Personalleiterin); Foto: Susan Damm, ÜW Rhön

neben den Lehrinhalten ebenso die Standorte des Unter-
nehmens sowie das zu betreuende Netzgebiet der ÜWR 
kennen.
Drei weitere Auszubildende starten ihre Lehre als Industrie-
kauffrau /-mann. Sie werden tiefe Einblicke in die kaufmän-
nischen Prozesse und Abläufe des Unternehmens erhalten. 
Ein weiterer Azubi wird im Beruf des Fachinformatikers für 
Systemintegration begrüßt. 
„Wir freuen uns, diese hochmotivierten jungen Menschen 
in unserem Team willkommen zu heißen“, sagt Joachim 
Schärtl, Geschäftsführer der Überlandwerk Rhön GmbH. 
„Unsere Ausbildungen sind darauf ausgerichtet, ihnen nicht 
nur Fachwissen zu vermitteln, sondern auch die Möglichkeit 
zu geben, praktische Erfahrungen zu sammeln und sie per-
sönlich weiterzuentwickeln. Wir wünschen unseren neuen 
Auszubildenden einen erfolgreichen Start und freuen uns, 
sie auf ihrer beruflichen Reise ab sofort zu begleiten.“
Mit aktuell 31 Auszubildenden und damit einer hohen Aus-
bildungsquote von fast 15 Prozent blickt die ÜWR stolz auf 
eine lange Tradition der Ausbildung und Förderung von ta-
lentierten Nachwuchskräften zurück. 
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Verschiedenes
ÜW Rhön - Auszubildende

Regierungsauszeichnung für Überlandwerk Rhön Azubi 
und unbefristete Arbeitsverträge für vier Auszubildende 
Mellrichstadt, 05. September 2023 – Während in der voran-
gegangenen Woche bereits zehn neue Auszubildenden ihre 
berufliche Reise bei der Überlandwerk Rhön GmbH (ÜWR) 
angetreten sind, würdigt das regionale Energieversorgungs-
unternehmen ebenso die erfolgreiche Beendigung der Aus-
bildung von vier engagierten Auszubildenden mit einem un-
befristeten Arbeitsverhältnis. Julian Heinrich aus Nordheim 
sowie Nicolas Feder aus Dürrnhof haben am 27. Juli 2023 
ihre Lehre als Elektroniker für Betriebstechnik erfolgreich 
abgeschlossen und werden ab sofort im Bereich Elektroins-
tallation den Kollegenstamm verstärken. Die beiden jungen 
Fachkräfte haben sich während ihrer Ausbildungszeit durch 
herausragende Leistungen für die weitere berufliche Lauf-
bahn beim ÜWR qualifiziert und ihre Ausbildung mit einem 
Einser-Zeugnis abgeschlossen. Nicolas Feder erhielt dar-
über hinaus die Anerkennungsurkunde der Regierung von 
Unterfranken für sein hervorragendes Abschlussergebnis. 
Ebenfalls freuen sich Yanneck Zöllner aus Meiningen und 
Mika Heim aus Erbenhausen über den erfolgreichen Ab-
schluss ihrer Ausbildung als Industriekaufmänner. Yanneck 
wird zukünftig im Bereich Kundenservice eingesetzt, wäh-

Die beiden Geschäftsführer der Überlandwerk Rhön GmbH gratulieren Julian Heinrich, Nicolas Feder, Yanneck Zöllner und Mika Heim 
zu ihren erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungen; v.l.: Roland Göpfert (Geschäftsführer), Peter Omert (gewerbl. Ausbildungsmeister), 
Christoph Hergenhan (gewerbl. Ausbildungsleiter), Nicolas Feder, Julian Heinrich, Mika Heim, Yanneck Zöllner, Andreas Hartung (kaufm. 
Ausbildungsleiter), Martin Reußenzehn (Betriebsratsvorsitzender), Joachim Schärtl (Geschäftsführer); Foto: Susan Damm, ÜW Rhön

rend Mika im Bereich Netzwirtschaft tätig sein wird. 
In einer kleinen Feierstunde erhielten die vier jungen Män-
ner durch die beiden Geschäftsführer Joachim Schärtl und 
Roland Göpfert ihre Abschlusszeugnisse der IHK. Die er-
brachten Leistungen belegen die Qualität der Ausbildung 
beim Überlandwerk. Mit einer Ausbildungsquote von über 
15 Prozent zeigt das Unternehmen sein kontinuierliches Be-
streben, die nächste Generation von Fachkräften zu fördern 
und sein gesellschaftliches Engagement immer weiter aus-
zubauen. Der Energieversorger setzt seit Jahrzehnten auf 
eine intensive und praxisorientierte Ausbildung, um junge 
Talente zu fördern und für die Herausforderungen der Ener-
giebranche fit zu machen. Das Unternehmen bildet sowohl 
im kaufmännischen als auch gewerblichen Bereich aus. Die 
Auszubildenden profitieren von einer modernen betriebsei-
genen Lehrwerkstatt sowie dem großen Einsatzbereich im 
Versorgungsgebiet mit weiteren sechs Außenstellen.
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Verschiedenes
Danksagung

Kapellenfeiertag

Veröff entlichung Danksagung Heike Lau und Dietmar Bau-
er (Feuerwehreinsatz Fridritter Straße 5):
„Vielen Dank an die vielen helfenden Menschen aus der 
Nachbarschaft und der freiwilligen Feuerwehr Strahlun-
gen, die bei dem Heckenbrand auf unserem Grundstück so 
schnell zur Seite standen und somit Schlimmeres verhin-
dert haben!
Das war wirklich überwältigend.
Vielen Dank!“

Foto: Lothar Barthelmes

Ihr Optiker in HohenrothIhr Optiker in Hohenroth

Nikolausaktion für alle Kinder
Hol dir unsere Bastelvorlage und 
bastel deinen Nikolausstiefel.

Gebe diesen bis zum 05.12.2023
bei uns ab und du kannst ihn am 
06.12.2023 zwischen 15.00 Uhr und 
18.00 Uhr wieder gefüllt bei uns 
abholen.Landwehr 15  I  97618 Hohenroth

www.optik-look.de

Wir schenken 
Ihnen im 

November und
Dezember

auf alle 
lagernden
Fassungen

Johanna Harsche
Augenoptikerin

Claudia Swobodnik
Augenoptikermeisterin

Lena Keidel
Auszubildende

24%

Ihr Wüstenrot-Team.
Verkaufsleitung 
Bad Neustadt.

Bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand: 

• Bausparen
• Versicherungen
• Finanzierungen
• Vermögensbildung

Rufen Sie uns an:

Norman Groß 
zertifizierter 
Regionalverkaufsleiter 
 
Siemensstr. 16
97616 Bad Neustadt
Telefon 09771 2244
norman.gross@wuestenrot.de

Der FC Strahlungen sucht eine Reini-
gungskraft für das Sportheim. Interes-
senten bitte bei Jörg Kähne unter der 
0171/3487088 melden.
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     EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF 
                   IN RHEINFELDSHOF! 
   > deftige Hausmacherwurst 
   > herzhafter Schinken 
   > Schweinehälften 
   > Saisonblumen und Gemüse- 
       pflanzen 
   > leckere Geschenkkörbe 
Familie Borst  > kalt gepresstes Rapsöl 
OT Rheinfeldshof 10 > Gebhardt`s Essig  
97618 Strahlungen > Nudeln, Honig, Schnäpse 
Tel.:09766/572 > Baggerverleih  
www.direktvermarktung-borst.de 

Werbesäule   RollUp´s   Pylone   Baustellenschilder   Kfz-Vollverklebung   Bauzaunplanen
Fotomontagen   Bestandsaufnahmen   Leuchtkästen   Messewände   Wandtattoo   Aufkle
ber   Banden   Beach-Flag   Magnetschilder   Briefpapiere   Briefumschläge   Flyer   Pylon
Outdoor-Aufkleber   Poster   Broschüren   Displays   Mobile Plakatwände   Plakate   Digital
druck   Fahnen   Großformatbilder   Straßenschilder   Faltwände   Folien   Imagebroschüre
Großflächenplakate   Karten   Kundenstopper   Großformatdruck         Mesh-Banner   Foto
tapete   Messezubehör       Messewand   Textilbedruckung   Postkarten   Präsentationen
18eintel   Bierdeckel   Präsentationsmappen   PVC-Banner      Spannbänder   RollUp´s
Visitenkarten   Blöcke   Banner   Werbemittel   Werbetechnik   Zeitungsanzeigen   Gerüst
banner Gutscheine   Textil auf Keilrahmen   Backlit     Plattenbeklebung   Bild hinter Glas
Biertischhussen   Feuerzeug   PopUp´s   WebDesign   Dekodrucke  Visualisierung  Kfz-Be
schriftung   Beschriftung   Kfz-Beschriftung   Textildruck   Geschäftsausstattung Stempel
LKW/Busbeschriftung   Textilbestickung   Giveaways   Schilder-   Acrylglasbeklebung
Fahnenmasten  Werbezollstöcke   Baustellenschilder   3D-Leuchtbuchstaben   Gastro/
Hotelausstattung   Kalender   Straßenbeschilderung   Leitsystem/Inhousbeschilderung

Outdoor-Aufkleber   Poster   Broschüren   Displays   Mobile Plakatwände   Plakate   Digital
druck   Fahnen   Großformatbilder   Straßenschilder   Faltwände   Folien   Imagebroschüre
Großflächenplakate   Karten   Kundenstopper   Großformatdruck         Mesh-Banner   Foto
tapete   Messezubehör       Messewand   Textilbedruckung   Postkarten   Präsentationen
18eintel   Bierdeckel   Präsentationsmappen   PVC-Banner      Spannbänder   RollUp´s
Visitenkarten   Blöcke   Banner   Werbemittel   Werbetechnik   Zeitungsanzeigen   Gerüst

Gutscheine   Textil auf Keilrahmen   Backlit     Plattenbeklebung   Bild hinter Glas
Biertischhussen   Feuerzeug   PopUp´s   WebDesign   Dekodrucke  Visualisierung  Kfz-Be
schriftung   Beschriftung   Kfz-Beschriftung   Textildruck   Geschäftsausstattung

Outdoor-Aufkleber   Poster   Broschüren   Displays   Mobile Plakatwände   Plakate   Digital
druck   Fahnen   Großformatbilder   Straßenschilder   Faltwände   Folien   Imagebroschüre
Großflächenplakate   Karten   Kundenstopper   Großformatdruck         Mesh-Banner   Foto
tapete   Messezubehör       Messewand   Textilbedruckung   Postkarten   Präsentationen
18eintel   Bierdeckel   Präsentationsmappen   PVC-Banner      Spannbänder   RollUp´s
Visitenkarten   Blöcke   Banner   Werbemittel   Werbetechnik   Zeitungsanzeigen   Gerüst

Gutscheine   Textil auf Keilrahmen   Backlit     Plattenbeklebung   Bild hinter Glas
Biertischhussen   Feuerzeug   PopUp´s   WebDesign   Dekodrucke  Visualisierung  Kfz-Be
schriftung   Beschriftung   Kfz-Beschriftung   Textildruck   Geschäftsausstattung

Werbung . Werbetechnik . Druck

www.fabixx.de

Satz der Dorfzeitung "Strahlungenaktuell" seit 2018.
Danke der Gemeinde Strahlungen für das Vertrauen.

Matthias Barthelmes
Physiotherapeut

Tulpenweg 5 . 97618 Strahlungen
Telefon 09733 4652 . Mobil 0171 7095940 . info@mb-physio.com

osteopathische
Behandlungen

Krankengymnastik 
am Gerät

Applied Kinesiologie (AK) 

Sportphysiotherapie Manuelle Therapie Cranio-Sacrale-Therapie

und vieles mehr...

Verschiedenes
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Strahlungen ca. 1920

Strahlungen ca. 1939

Aus der Chronik

Falls Sie auch interessante Fotos von Strahlungen aus Ihrer Kindheit und von Ihren Eltern/Großeltern besitzen und sie ver-
öffentlichen würden, senden Sie diese bitte an folgende 
E-Mail-Adresse:  buergermeister@strahlungen.de 
oder bringen Sie diese direkt zu mir ins Rathaus.
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Fotos: Johannes Hümpfner, Volker Elsner, Dr. Guhling, Lothar 
Barthelmes, Waltraud Manger, Susan Damm, ÜW Rhön, 
Reinhold Albert

Giftnotruf München: 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Straße 22 
81675 München

089  1 92 40

116 117 (ohne Vorwahl)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(auch Augen- und HNO-Ärzte)

116 111 (unentgeltlich)Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer

110Polizei

112Feuerwehr und Rettungsdienst

0800 00 2 28 33 Apothekennotruf 

0800 111 0 111Telefonseelsorge

Wichtige Nummern

0160 97 87 97 61

0170 9 32 53 28 
weber.strahlungen@freenet.de

09733 82 30 
buergermeister@strahlungen.de

09733 14 19 
kiga.strahlungen@t-online.de

09771 21 29 
Fax: 09771 99 45 62 
pfarrei.salz@bistum-wuerzburg.de

09733 82 31 
quartiersmanagement@
strahlungen.de

09733 90 95 
Fax: 09733 72 85

Gemeindebauhof: 
Mario Trost 
Jägergasse 1 
97618 Strahlungen
Wasserwart: 
Michael Weber 
Mönchsbergstraße 12
97618 Strahlungen
Günter-Burger-Halle: 
Johannes Hümpfner
Karlsbergstraße 2a
97618 Strahlungen
Kinderhaus St. Nikolaus:
Kindergartenleiterin 
Bärbel Schnee
Am Altmerberg 1 a
97618 Strahlungen
Katholisches Pfarramt:
Prälat-Paul-Bocklet-Platz 1 
97616 Salz

Quatiersmanagement:
Hauptstraße 8
97618 Strahlungen
(im Rathaus)

Evangelisches Pfarramt: 
Freiherr-von-Lutz-Straße 9 
97702 Münnerstadt

Notrufnummern

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale

Gemeinde

Freiwillige Feuerwehr: 
Kommandant 
Jan Holzheimer

0157 52 64 29 48
1kommandant-strahlungen@gmx.de

08:00 – 12:30 Uhr 
14:00 – 16:30 Uhr 
14:00 – 17:30 Uhr

08:00 – 12:30 Uhr 
14:00 – 16:30 Uhr 
14:00 – 17:30 Uhr

09771 / 61 60-0 
www.bad-neustadt-vgem.de
mail@bad-neustadt-vgem.de

09771 / 61 60-70

www.bad-neustadt-vgem.de
buergerbuero@bad-neustadt-vgem.de 

Verwaltung:
Montag bis Freitag 
Dienstag  
Donnerstag 
Telefon

Telefon

Internet

Internet

E-Mail

E-Mail

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 
Montag, Dienstag  
Donnerstag 
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